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Was ist feministische und  
geschlechtersensible Theologie?

Die feministische Theologie verfolgt das Ziel, die 
Subjektwerdung von Frauen in allen Disziplinen 
islamischer Theologie sowie in der Lebenswirk-
lichkeit der Muslim*innen voranzutreiben. Frauen 
sollen dabei aus der fremd- aber auch eigenver-
schuldeten Unmündigkeit befreit werden und in 
diesem Rahmen die gleichen Rechte wie Männer 
erhalten. Für diesen Aufbruch werden patriar-
chalische Strukturen bzw. Strukturen, die Frauen 
marginalisieren, in der Geschichte und Gegenwart 
hinterfragt und aufgebrochen, um so zu einem ge-
rechten Verhältnis zwischen den Geschlechtern zu 
gelangen. 

Die geschlechtersensible Theologie erweitert die 
Perspektive der feministischen Theologie, indem 
sie die Macht-Mechanismen ins Zentrum rückt, die 
für Ungleichheiten und Spaltungen sorgen und so-
mit alle Geschlechter betreffen können. Dabei wer-
den nicht nur dualistische Denkmuster hinterfragt, 
sondern es findet eine Öffnung für Intersektiona-
lität und Diversität statt. Die Kategorie „Gender“ 
dient dabei als eine Analysekategorie, mittels de-
rer die Entstehung von Frauen- und Männerrollen 
in den unterschiedlichen Gesellschaften, die Vor-
stellungen von Weiblichkeit und Männlichkeit so-
wie deren historische Entwicklungen, nicht-binäre 
Geschlechtsvorstellungen, Maskulinitätsdiskurse, 
Sexualitätsdiskurse u.a. untersucht werden.



Wer sind wir?  
– Die Arbeitsstelle stellt sich vor

Die Arbeitsstelle für islamisch-theologische Gen-
derforschung hat das Ziel ein wichtiges Deside-
rat der akademischen Forschungslandschaft zu 
schließen. Dieses Desiderat liegt darin begründet, 
dass es zwar mit Blick auf den nationalen und glo-
balen Raum eine Vielzahl an Forschungsschriften, 
Aktivismus-Erscheinungen sowie Projekten zur 
islamischen Frauen- und Geschlechterforschung 
gibt, aber bisher eine Bündelung dieser Forschung 
im Sinne einer eigenständigen Disziplin, aber 
auch in Form einer eigenen Institution in der aka-
demischen Landschaft der Islamischen Theologie 
fehlt. Die Arbeitsstelle möchte sich nun als erstes 
akademisches Institut ausschließlich auf das Phä-
nomen Gender konzentrieren, und zwar entlang 
der einzelnen islamisch-theologischen Diszipli-
nen. Dabei stellt die islamisch-theologische Gen-
derforschung zunächst eine Querschnittsdisziplin 
in der islamischen Theologie dar, soll aber im Rah-
men der Tätigkeit der Arbeitsstelle auch zu einer 
eigenständigen Disziplin als geschlechtersensible 
Theologie etabliert werden. 

Dabei versteht sich die Arbeitsstelle zudem als 
prinzipiell offen gegenüber anderen Theologien 
sowie außerislamisch-theologischen Disziplinen 
und hält daher einen interreligiösen und interdis-
ziplinären Zugang für unabdingbar.

 
Was machen wir? 

Die Arbeitsstelle wird neben Forschungsprojek-
ten, regelmäßigen Fachtagungen und Workshops 
sowie einem im jährlichen Turnus stattfindenden 
Roundtable-Format, auch die Errichtung eines 
internationalen Netzwerkes von Vertreterinnen 
und Vertretern der islamisch-theologischen For-
schung anstreben. Hinzu kommt der Forschungs-
transfer in Form von Publikationen, u.a. in der 
Buchreihe „Islam und Gender“, welche im Er-
gon/Nomos Verlag, erscheint, aber auch in For-
maten für die breite Öffentlichkeit. Entsprechend 
wird die Arbeitsstelle auch mediale Formate und 
Social-Media-Kanäle nutzen.
Unsere Schwerpunkte in Forschung und Lehre 
sind u.a.: 
• Grundfragen feministischer und geschlech-

tersensibler islamischer Theologie
• Feministische und geschlechtersensible Ko-

ran- und Hadithexegese
• Geschichte und Gegenwart feministischer/

geschlechtersensibler Diskurse
• Androzentrische Perspektiven auf Frauen 

(-körper) im islamischen Recht und der Glau-
benspraxis

• Theologische und Anthropologische Grund-
fragen im Geschlechterdiskurs

• Interreligiöse und interdisziplinäre Perspek-
tiven auf Geschlechterfragen

• Entstehung und Geschichte von Geschlech-
terrollenvorstellungen
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Social Media:
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